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Fachze i t sch r i f t  f ü r  Ga r t en - , Landscha f t s - , Sp i e l -  und Spor tp l a t zbau

Immer mehr Schutzsuchende wollen
während des Asylverfahrens arbeiten.
Eine Chance für den GaLaBau?

Flüchtlinge

Der Geltungsbereich der Norm 
für Landschaftsbauarbeiten wurde
grundlegend überarbeitet.

ATV DIN 18320 Rechnungen

Welche Fehler bei der Geltend -
machung von Vergütungs-
forderungen teuer werden können.



er professionelle Einsatz von
Pflanzen ist das Besondere am Beruf

des Landschaftsgärtners. Angesichts einer
ohnehin nicht vollständig zu erfassenden,
zudem durch neue Sorten kontinuierlich
wachsenden Pflanzenvielfalt gilt es, den
Einstieg zu erleichtern und den Überblick zu
behalten. Hier setzt das „Handbuch“ ein,
konzipiert als Nachschlagewerk für Auszubil-
dende, Landschaftsgärtner und Landschafts-
architekten. 

Im Mittelpunkt steht die Kenntnis und
Verwendung der für die Berufspraxis 
wesentlichen Nadelgehölze, Laubbäume und
Sträucher sowie von Stauden als mehrjährig
ausdauernde, aber nicht verholzende Pflanzen.
Das breit angelegte, dennoch auf Wesentli-
ches reduzierte, mit Praxisbeobachtungen
angereicherte Buch ist eine Alternative zu
umfangreichen Standardwerken, die sich in
der Regel entweder nur Gehölzen oder 
ausschließlich Stauden widmen. 
Es bietet eine hohe Informationsdichte in
kompaktem Format.

D – lexikalisch geordnete Pflanzengattungen
– gültige botanische Nomenklatur, Zugang

auch über ungültige Nebennamen
(Synonyme)

– Gattungs-, Art- und Sortenkennzeichen, 
Bestimmungshilfen

– Herkünfte und Standortansprüche
– Verwendungs- und Pflegehinweise, 

Sortenempfehlungen 
– einfacher, in der Lehre erprobter 

Knospenschlüssel für Laubgehölze im
Winterzustand

– Planungshilfe für Wechselflor
– deutsch-botanisches Namensverzeichnis

A U S  D E M   I N H A L T :

Zur Verwendung für die berufliche Praxis 

W. BORCHARDT

Handbuch Pflanzen 
im Garten- und
Landschaftsbau 
280 Seiten, 418 vierfarbige
Abbildungen, 340 Strichzeichnungen 
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rün- und Parkanlagen sind nicht nur
lebendige Denkmäler oder Kunst-

werke, sondern haben für die Bevölkerung
neben ihrer Erholungsfunktion auch einen
hohen Gebrauchswert. Es ist  jedoch
zunehmend eine Herausforderung, mit immer
weniger Mitteln den Unterhalt und die attrak-
tive Weiterentwicklung der Anlagen zu
gewährleisten. Um Parkanlagen kostenorien-
tiert und effizient neu zu gestalten und ihre
Qualität zu erhalten, ist daher eine ganzheit-
liche und systematische Herangehensweise
notwendig. 

PARKPFLEGEMANAGEMENT zeigt am Beispiel
von 16 nationalen und internationalen
kommunalen, staatlichen und privaten Park-
anlagen deren aktuelle Situation, den Umgang
mit der Parkpflege und -bewirtschaftung
sowie Überlegungen zu einer nachhaltigen
Parkentwicklung. Für ein erfolgreiches Park-
und Grünflächenmanagement!

G
– Gerhard Raab:

Der Schlossgarten Schwetzingen

– Monika Böhm:
Die königlichen Gärten London

– David Keuck:
Der Park am Gleisdreieck in Berlin

– Michael Treutwein:
Der Giardino della Guastalla in Mailand

EINE AUSWAHL DER PARKANLAGEN:

Werterhaltende und nachhaltige Parkpflege

MONIKA BOHM

Parkpflegemanagement
Parks und Gärten nachhaltig
bewirtschaften

333 Seiten, 304 vierfarbige Abbildungen,
19 Schwarz-Weiß-Abbildungen, 
58 Grafiken, 19 Tabellen, 
13 Strichzeichnungen
ISBN 978-3-87617-137-1

€ 86,–
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Jeder zweite Mittelständler beklagt

Umsatzeinbußen, weil ihm geeignete

Fachkräfte fehlen. Insgesamt dürfte

sich der Schaden, der durch entgangene

Umsätze entsteht, auf jährlich knapp 46

Milliarden Euro belaufen. Das geht aus dem

Mittelstandsbarometer der Prüfungs- und

Beratungsgesellschaft Ernst & Young

hervor, für das 3 000 mittelständische

Unternehmen in Deutschland befragt

wurden. 85 Prozent der Befragten würden

deshalb Flüchtlingen im eigenen Betrieb

einen Job geben.

Als wir mit der Recherche für unseren

Artikel zu Flüchtlingen im Garten- und

Landschaftsbau begannen, wussten wir

zunächst nur von einem Betrieb, der bereits

Asylbewerber als Praktikanten eingestellt

hatte. Im Laufe der Recherche wurden es

immer mehr. Es sind tatsächlich unzählige.

Wir haben deshalb auf eine Liste verzichtet.

Wenn Sie wissen wollen, welche Chancen

bestehen, dass sich die Schutzsuchenden

dauerhaft im GaLaBau etablieren, lesen Sie

den Artikel auf den Seiten 5 und 6.

Mit der neuen ATV DIN 18320 sind die für

Landschaftsgärtner wichtigsten Allge-

meinen Technischen Vertragsbedingungen

überarbeitet worden. Erstmals gehören

Zaunarbeiten zu den Landschaftsbauar-

beiten. Arbeiten mit Oberboden müssen

von nun an nach den Grundsätzen des

Landschaftsbaus ausgeführt werden. Zu

Fäll- und Rodungsarbeiten gibt es jetzt eine

Regelbauweise. Neu ist auch eine Rückfall-

ebene für den Fall, dass im individuellen

Vertrag keine Regelungen zur Ausführung

getroffen wurden. Prof. Martin Thieme-

Hack, Obmann des Arbeitsausschusses ATV

DIN 18320, beschreibt alle Veränderungen

auf den Seiten 23 bis 28.

In Nordrhein-Westfalen hat der Fall eines

übergewichtigen Landschaftsgärtners hohe

Wellen geschlagen. Der 200-Kilo-Mann

wurde gekündigt, weil unter seinem

Gewicht die Trittstufe eines Lkws abbrach

und der Fahrersitz eines Radladers

zerbrach. Außerdem darf er auf keine für

150 Kilogramm zugelassene Leiter steigen

und Berufskleidung ist für ihn auch nur

schwer zu bekommen. Der Betroffene

klagte dagegen und bekam Recht, weil er

glaubhaft versicherte, dass er alle

GaLaBau-Arbeiten gut ausführen kann. Für

geeignete und sichere Arbeitsmittel sei der

Betrieb zuständig, urteilten die Richter

(Seite 51). Man darf gespannt sein, wie es

weitergeht.

Ich wünsche Ihnen eine gut gelaunte frühe

Saison. Es grüßt Sie herzlichst

Ihr Christian Münter

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!
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Bosch baut das Akku-Programm für die gewerbliche 
Garten- und Landschaftspflege mit acht Geräten konsequent
aus: Im Zentrum des Systems steht der neue 9,0 Ah-Akku, der
weltweit leistungsstärkste für Gartengeräte mit 36 Volt. 
Zusätzlich bietet die mobile Steckdose GEN 230V-1500 Profes-
sional Profis jetzt Unabhängigkeit vom Stromnetz: Sie spei-
chert dank innovativer Akku-Technologie bis zu 1650 Watt  -
stunden Energie und liefert eine konstante Leistung von 
1500 Watt. Das reicht, um den 9,0 Ah-Akku bis zu vier Mal
vollständig zu laden. Foto: Bosch
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Grüner Terminkalender

� Weitere Termine finden Sie unter
NeueLandschaft.de. Übernehmen Sie 
Termine per „Klick“ auch in Ihren 
Kalender!

26.–27.2.  Warendorf
Technik für den exklusiven Hausgarten:
Produkte – Planung – Praxis
Tel. 02581 / 63 58 -19, -24

28.2.–3.3. Grünberg
Grünberg-Zertifikat (GZ) 
Grünflächenpflege – Basisseminar
Tel. 06401 / 91010

29.2.  Kesselsdorf b. Dresden
Kalkulation im GaLaBau
Tel. 035204 / 789943

29.2.  Leinfelden-Echterdingen
Der Notfallplan für Betrieb und 
Familie – Notwendige und wirksame
Weichenstellungen
Tel. 0711 / 97566-0

1.3.  Kesselsdorf b. Dresden
Spielplatzbau und Sicherheit 
auf Spielplätzen
Tel. 035204 / 789943

1.3.  Freising
Rosen und ihre Begleiter
Tel. 08161 / 48 78 16

2.3.  Kesselsdorf b. Dresden
2D- und 3D-Zeichnungen effektiv mit
dem Computer erstellt
Tel. 035204 / 789943

2.3.  Leinfelden-Echterdingen
Nachbarrecht aus Gärtnersicht 
in Baden-Württemberg
Tel. 0711 / 97566-0

3.–4.3.  Bonn
5. FLL-Forschungsforum Landschaft
Tel. 0228 / 965010-0 

3.–4.3.  Freising
Aktives Beschwerdemanagement
Tel. 08161 / 48 78 16

3.3.  Warendorf
Kontrolle und Wartung von 
Fitnessgeräten und Multisportanlagen
Tel. 02581 / 63 58 -19, -24

4.3.  Kesselsdorf b. Dresden
Grundstücksentwässerung – 
richtige Planung und Ausführung
Tel. 035204 / 789943

4.3.  Freising
Regelkonformes Bauen 
nach ZTV-Wegebau
Tel. 08161 / 48 78 16

7.–8.3.  Bad Kreuznach
Spielplatzkontrolle I Grundseminar
Tel. 0671 84420-0

22.2. Großbeeren
Einführung in die Gartentherapie
Lehranstalt für Gartenbau und Floristik 
Tel. 033701 / 22970

22.–23.2. Kesselsdorf b. Dresden
Pflanzplanung mit System kreative 
Bepflanzungsideen entwickeln
Tel. 035204 / 789943

22.2.  Freising
Handwerkliche Steinbearbeitung für
Landschaftsgärtner
Tel. 08161 / 48 78 16

22.2.  Leinfelden-Echterdingen
Gezielter Pflanzenschutz im Hausgarten
und öffentlichen Grün 
Tel. 0711 / 97566-0

22.–23.2. Warendorf
Folienschweißen im GaLaBau
Tel. 02581 / 63 58 -19, -24

23.2.  Freising
Winterharte Exoten für 
extreme Standorte
Tel. 08161 / 48 78 16

23.2.  Leinfelden-Echterdingen
Der korrekte Bauvertrag mit 
dem Privatkunden 
Tel. 0711 / 97566-0

23.2.  Geisenheim
3. Geisenheimer Rasentagung: 
Rasen und Bewässerung
www.hs-geisenheim.de

24.2.  Koblenz
Bauforum 2016: Pflaster- und 
Plattenbeläge im kommualen Freiraum
Tel. 0541 / 601 01

24.–25.2.  Warendorf
Beregnungsanlagen für den Hausgarten
Tel. 02581 / 63 58 -19, -24

25.2.  Kesselsdorf b. Dresden
Mitarbeiter auf der Baustelle wertschät-
zend und erfolgsorientiert führen
Tel. 035204 / 789943

25.2.  Ditzingen
14. Intern. FBB-Gründachsymposium 2016
Tel. 0681 / 9880570

25.–26.2.  Leinfelden-Echterdingen
Schnitt von Obstgehölzen in Gärten
Tel. 0711 / 97566-0

26.–27.2. Freising
Natursteinplatten verlegen –
polygonal und in Bahnen
Tel. 08161 / 48 78 16

7.–8.3.  Kesselsdorf b. Dresden
Photo-Shop und Perspektive 
für Gartengestalter
Tel. 035204 / 789943

7.–8.3.  Warendorf
Motorsägenlehrgang AS Baum I
Tel. 02581 / 63 58 -19, -24

8.–9.3.  Bad Kreuznach
Ladungssicherung nach VDI 2700a
Tel. 0671 84420-0

8.3.  Leinfelden-Echterdingen
Musberger-Bauleiter-Tag: 
Nur wer richtig abrechnet kann auch
richtig Geld verdienen! 
Tel. 0711 / 97566-0

9.–11.3.  Bad Kreuznach
Spielplatzkontrolle II Aufbauseminar
Tel. 0671 / 84420-0

9.3.  Freising
Schadbilder an Rasen sicher erkennen
und wirksam behandeln
Tel. 08161 / 48 78 16

9.3.  Leinfelden-Echterdingen
Rasenanlage, -pflege und -sanierung
Tel. 0711 / 97566-0

10.–11.3.  Kesselsdorf b. Dresden
2-Tages-Workshop für 
Unternehmerfrauen
Tel. 035204 / 789943

10.03.  Freising
Wasserpflanzen und Teichpflege
Tel. 08161 / 48 78 16

14.–18.3.  Bad Kreuznach
Jungbestands- und Gehölzpflege mit
Freischneider und Heckenschere
Tel. 0671 / 84420-0

14.–18.3.  Warendorf
Herstellung exklusiver Teichanlagen: 
Praxisseminar
Tel. 02581 / 63 58 -19, -24

15.3.  Kesselsdorf b. Dresden
Workshop für Baustellenleiter und 
Vorarbeiter – Teil II Vertiefung
Tel. 035204 / 789943

15.3.  Großbeeren
Leistungsstörungen bei der 
Auftragsabwicklung
Tel. 033701 / 22970




